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Erstmalig thematisiert eine Ausstellung den enormen Einfluss
des Brücke-Malers und Expressionisten Otto Mueller: Als Mentor
für eine jüngere Generation lehrte er über zehn Jahre an der
Staatlichen Akademie für Kunst und Kunstgewerbe in Breslau
(heute Wrocław/Polen), die in den 1920er-Jahren zu den fort-
schrittlichsten Kunstschulen in Europa zählte. Hier standen
gleichberechtigt die vielfältigen Strömungen der modernen Ma-
lerei nebeneinander: Académie Matisse, Expressionismus, Neue
Sachlichkeit und Bauhaus. Vor allem der charismatische, unan-
gepasste Otto Mueller hatte maßgeblichen Einfluss auf die dor-
tige Kunstszene.
Das Buch vertieft erstmals dieses wichtige Kapitel deutsch-pol-
nischer Kunstgeschichte und begleitet die gleichnamige Aus-
stellung der Nationalgalerie, Staatliche Museen zu Berlin, in Zu-
sammenarbeit mit der Alexander und Renata Camaro Stiftung
und dem Muzeum Narodowe we Wrocławiu.
http://www.ottomuellerinberlin.de/
http://www.camaro-stiftung.de/
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»Der Expressionist Otto Mueller nimmt im Breslauer Kunstgesche-
hen eine bedeutende Rolle ein. Deshalb überrascht es, dass der Maler
und Grafiker bis heute mehr mit seiner nur knapp drei Jahre wäh-
renden Mitgliedschaft in der Künstlergemeinschaft Brücke assoziiert
wird als mit seiner über zehn Jahre andauernden Lehrtätigkeit an
der Staatlichen Akademie fu ̈r Kunst und Kunstgewerbe in Breslau.
(...)
Der ku ̈nstlerische Einfluss und das Charisma Otto Muellers – insbe-
sondere sichtbar durch seine dreifache Rolle als Maler, Mentor und
Magier – wirken bis in unsere Zeit und faszinieren. Der vorliegende
Katalog versteht sich als ein Beitrag der internationalen und gren-
züberschreitenden Kunstgeschichtsschreibung: für ein wichtiges
deutsch-polnisches Kapitel des 20. Jahrhunderts, das hier neu erzählt
wird.«
– aus der Einführung von Dagmar Schmengler
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1_Otto Mueller: Selbstbildnis mit Pentagramm, um 1924. Leimfarbe auf Rupfen,
120 x 75,5 cm. Von der Heydt-Museum Wuppertal. © Von der Heydt-Museum
Wuppertal / Foto: Antje Zeis-Loi, Medienzentrum Wuppertal 

2_Otto Mueller: Zwei Mädchen, um 1925. Leimfarbe auf Rupfen, 175 x 111 cm.
Staatliche Museen zu Berlin, Nationalgalerie. © bpk / Staatliche Museen zu
Berlin, Nationalgalerie / Jörg P. Anders

3_Oskar Moll: Liegende, um 1931. Öl auf Leinwand, 46 x 135 cm. Privatsamm-
lung. © Foto: Serge Hasenböhler
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64,2 cm. Staatliche Museen zu Berlin, Nationalgalerie. © Staatliche Museen zu
Berlin, Nationalgalerie / Jörg P. Anders

5_Witkacy: Die letzte Zigarette des Verurteilten (Selbstportrait), 1924. Öl auf
Karton, 72 x 51 cm. Literaturmuseum Warschau. © Literaturmuseum Warschau
/ Foto: Anna Kowalska
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